
                                                                                   
 
 

Schlösser Burgen Gärten Baden-Württemberg e.V. Schlossraum 22, 76646 Bruchsal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pressemeldung  

 

Bürgerschaftliches Engagement unterm Schlossturm   

Überregionale Experten tagen mit Schloss- und Burgbesitzern zum Thema 

Ehrenamt 

Freiburg – Erst im vergangenen Jahr trat die „FWTM – Freiburg Wirtschaft Touristik und 

Messe GmbH“ dem Verein „Schlösser, Burgen, Gärten Baden-Württemberg“ bei, in 

diesem Jahr ist sie schon Gastgeberin für dessen Mitgliederversammlung und 

Jahrestagung. Im Mittelpunkt der hochkarätig besetzten Tagung am 10. November steht 

die Bedeutung bürgerschaftlichen Engagements für historische Besuchermonumente. 

Am Vorabend der Tagung treffen sich die Mitglieder des noch recht jungen, aber sehr 

erfolgreichen Vereins „Schlösser, Burgen, Gärten Baden-Württemberg“ in Freiburg zu 

ihrer Jahreshauptversammlung. Adelige und nichtadelige Betreiber von privaten, 

kommunalen und staatlichen Schlössern werden das Jahr Revue passieren lassen. Dass 

sie ein positives Resümee ziehen, ist sicher, denn sie betreuen rund 90 

Besuchermonumente, die mit ungefähr 6 Million Besuchern pro Jahr das mit Abstand 

erfolgreichste Segment im baden-württembergischen Kulturtourismus darstellen. 

Außerdem konnten sie 2016 zum Beispiel bei zwei Büchern – „Traumgärten im 

Südwesten“ sowie „Traumgärten am Oberrhein“ – Pate stehen und am 18. Juni 
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Zehntausende von Besuchern bei dem von ihm initiierten Schlosserlebnistag in seine 

Sehenswürdigkeiten locken.  

Die Jahrestagung am 10. November beleuchtet dann „die Bedeutung von 

bürgerschaftlichem Engagement für Besuchermonumente“. Im Historischen Kaufhaus 

von Freiburg werden Referenten und interessierte Besucher zusammenkommen, um die 

Möglichkeiten, aber auch Grenzen für den Einsatz von ehrenamtlichen Kräften in den 

beliebten Besuchermonumenten auszuloten.  

Baden-Württemberg ist das Ehrenamtsland Nr. 1 in Deutschland. Bei Museen und in der 

Denkmalpflege spielt bürgerschaftliches Engagement eine wichtige Rolle und wird in den 

kommenden Jahren mit Sicherheit weiter an Bedeutung zunehmen. Im besucherstärksten 

Segment des kulturellen Erbes, in Schlössern, Burgen, Klöstern und historischen Gärten, 

ist der Einsatz von ehrenamtlichen Mitarbeitern allerdings eher wenig verbreitet. Dabei 

zeigen Beispiele aus anderen Bundesländern und dem benachbarten Ausland, wie 

erfolgreich das große Interesse am kulturellen Erbe in ehrenamtliches Engagement 

überführt werden kann. 

Marion Deiss vom Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg wird zu 

Beginn einen Überblick über das Ehrenamt im Land geben. Im Anschluss werden 

Referentinnen und Referenten aus ganz Baden-Württemberg, aber auch aus Hessen, 

Hamburg, Holland und der Schweiz getreu dem Gesetz „Aus der Praxis für die Praxis“ 

über ihre Erfahrungen berichten und realistische, umsetzbare Hilfestellungen für die 

konkreten Herausforderungen der täglichen Arbeit aufzeigen. Michael Hörrmann, 

Vorsitzender des Vereins und Geschäftsführer der „Staatlichen Schlösser und Gärten 

Baden-Württemberg“, ist sich sicher: „Es ist unserem Verein gelungen, ein 

facettenreiches Programm mit Fachleuten aus den unterschiedlichen gesellschaftlichen 

Bereichen zu organisieren.“ Und Jacqueline Maltzahn-Redling, Gründungsmitglied des 

Vereins und mit der Programmplanung betraut, stellte bei der Vorbereitung fest, „wie sehr 

das Thema des Ehrenamts nicht auf die Museen beschränkt bleibt, sondern zunehmend 

auch Betreiber und Besitzer historischer Monumente beschäftigt“. 

Die Tagung wendet sich im Besonderen an die Besitzer und Betreiber von Schlössern, 

Burgen, Gärten, Museen und sonstigen Institutionen. Noch sind Plätze für Interessierte 

frei.  
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Am 9. November besteht für die Vertreterinnen und Vertreter der Presse im Historischen Kaufhaus 

um 14 Uhr die Möglichkeit zu einem Gespräch mit Herrn Michael Hörrmann, Geschäftsführer der 

Staatlichen Schlösser Baden-Württemberg und Erstem Vorsitzenden des Vereins. 

 

SERVICE 

ANMELDUNG ZUR TAGUNG 

RTK Wolfgang Schröck-Schmidt, Gebrüder-Grimm-Weg 14, regionaltouren@aol.com, 

Telefax +49(0)7251 74-2711 

 

TAGUNGSTERMIN UND ORT 

Donnerstag, 10. November: Ganztägig ab 9.00 Uhr. 

Historisches Kaufhaus, Münsterplatz 24, 79098 Freiburg i. Br. 

 

TEILNAHMEENTGELT 

Mitglieder der Vereine Schlösser, Burgen, Gärten Baden-Württemberg e.V. und 

Schlösser und Gärten Deutschland: je 35,00 Euro, Nichtmitglieder: 55,00 Euro. 

Die Gebühr enthält die Pausengetränke und die Mittagsverpflegung. 

Zu entrichten an:  

Schlösser Burgen Gärten Baden-Württemberg e.V. 

Sparkasse Kraichgau 

IBAN: DE67 663 500 36 000 706 157 6 

BIC: BRUSDE66XXX 

 

Sperrvermerk: keiner 
Anhang: Tagungsflyer (PDF) und Vereinslogo 
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Pressekontakt: 
Schlösser Burgen Gärten Pressesprecherin: 
Baden-Württemberg e.V. Andrea Hahn  
Schlossraum 22a  Text & Presse 
76646 Bruchsal   Mainzer Str. 42 
Tel. 07251 / 74 - 2700  71672 Marbach 
Fax 07251 / 74 - 2711  Tel. 07144 13 00 810 
    ah@hahn-presse.de 


